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Liebe Freunde von Shishu Neer, 

heute Morgen erhielt ich diese Fotos von Faruque, unserem Koordinator in Bangladesh. 

Es zeigt unsere 4 Schülerinnen Maruf,Sharmin, Liton und Sakib, die als Ehrenamtliche bei der Ver-
gabe von Vitamin A Ampullen in ihrem Slumgebiet mitgeholfen haben. An der staatlichen Kampagne 
zur Vorbeugung von Nachtblindheit hatte sich auch Shishu Neer beteiligt. 

 

 
Es hat mich gefreut zu sehen, dass die Erziehung und Betreuung durch Shishu Neer auch das soziale 
Engagement der Schüler und Schülerinnen fördert, und sie sich zunehmend in ihrem eigenen Umfeld 
engagieren. Sie sind damit gute Vorbilder für die jüngeren Kinder des Zentrums und in ihrer Umge-
bung.  Besonders stolz sind wir dabei auf Mädchen wie Sharmin.  

Dennoch werden wir uns bald  von unserer ältesten SchülerInnengeneration verabschieden müssen, um 
wieder Kapazitäten für jüngere Kinder zu schaffen, die unsere Unterstützung brauchen. Wir hoffen 
sehr, dass es uns bis dann gelungen ist, ihnen ein gutes und stabiles Fundament für ihr zukünftiges 
Leben zu geben. Wir wünschen uns natürlich, dass sie alle mit ihrer Schul- und eventuell Hochschul-
ausbildung fortfahren, und wir dem/der einen oder anderen in ein paar Jahren vielleicht sogar zum 
Bachalor oder Master gratulieren dürfen. Natürlich bleibt Shishu Neer auch weiterhin ein Ort, an 
dem ihnen mit Rat und Tat zur Seite gestanden wird. Außerdem überlegen wir, für besonders moti-
vierte und gute SchülerInnen kleine Stipendien zur Verfügung zu stellen, um ihre Ausbildung langfris-
tig abzusichern. 

Dafür benötigen wir weiterhin Ihre Hilfe und Unterstützung. Bleiben Sie uns bitte auch weiterhin treu! 
Danke! 

Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre des Jahresberichts. 

 

Herzlich, 

 

Pamela Metschar-Kafi  

(Vorsitzende Shishu Neer) 
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Entwicklungen in der Schule und im Kinderzentrum 

Auch in 2015 war Bangladesch mit politischen Unruhen und gewalttätigen Auseinanderset-
zungen konfrontiert, bei denen Dutzende Männer, Frauen und Kinder getötet wurden. De-
monstrationen und Streiks legten zeitweise das öffentliche Leben lahm. Besonders in der 
ersten Hälfte des Jahres waren die Unruhen so heftig, dass selbst unser Schulprogramm da-
runter litt . Die Mobilität war z.T. erheblich eingeschränkt und einige LehrerInnen hatten 
Probleme, an ihren Arbeitsplatz zu kommen. So mussten leider einige  Unterrichtsstunden 
ausfallen. 
 
Aktivitäten in Bangladesh 

Die Arbeit von Shishu Neer verlief ansonsten ohne große Veränderungen, allerdings war es 
wie bereits 2014 aufgrund der finanziellen Situation nicht möglich, die Anzahl der SchülerIn-
nen auf dem ursprünglichen Niveau zu halten. Plätze, die durch AbbrecherInnen frei wurden, 
konnten nicht alle nachbesetzt werden.  Für den Computerkurs wurde ein Trainer in Teilzeit 
bzw. stundenweise zusätzlich angestellt. Insgesamt waren 14 Personen bei Shishu Neer in 
Teilzeit beschäftigt. 

 

 

Insgesamt verliefen sowohl das Schulprogramm als auch das Berufsprogramm weiterhin 

erfolgreich. Im Laufe des Jahres bestand eine weitere Gruppe von SchülerInnen der 5. Klasse 

die Prüfung zur weiterführenden Schule und wurde an der High School eingeschrieben. Da-

mit erhöhte sich die Anzahl der High School Schülerinnen auf insgesamt 13.  

Neu eingeführt wurde das Computer Training, das auf großes Interesse und viel Begeiste-

rung stieß. Auch zukünftig wollen wir das Computer Training anbieten. 

Im Berufsprogramm nahmen insgesamt 41 jugendliche Teilnehmerinnen an den drei Kursen: 

Schneider, Stickerei und Blockbatik teil. 11 der Teilnehmerinnen im Schneiderkurs konnten 

nach einem Jahr eigenes Einkommen durch die Schneiderei erwirtschaften. 8 Mädchen fan-

den eine Anstellung in der Textilindustrie.  

Für die Straßenkinder und arbeitenden Kinder stellte das Zentrum weiterhin eine wichtige 

Anlaufstelle dar. Nur durch die flexibel gestalteten Unterrichtszeiten ist es den beschäftigten 

Kindern möglich, am Unterricht teilzunehmen. Die nachfolgende Tabelle zeigt die Verteilung 

der Kinder auf die unterschiedlichen Jahr-und Klassenstufen.  

 Anzahl Weibl. Männl. 

Koordinator 1 0 1 

Lehrerinnen 4 4 0 

Betreuerin 1 1 0 

Sozialarbeiterin 2 1 1 

Buchhalter/Assistent 1 0 1 

Computer Trainer  1 0 1 

Training VTP 2 1 1 

Köchinnen/Reinigungskräfte 2 2 0 

Insgesamt 14 9 5 
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Klassenstufen in 2015 

 

 Anzahl Weibl. Männl. 

High School 

Klasse VI 6 4 2 

Klasse VII 7 3 4 

Staatl. Grundschule 

Schüler Klasse IV und V gesamt 13 9 4 

Schüler Vorschule, Klasse I und III  18 13 5 

Klasse arbeitender Kinder 20 12 8 

Gesamt Schüler 64 41 23 

 

Im Laufe des Jahres haben 14 Kinder die Schule verlassen, davon sind 3 Kinder verzogen, 6 

Kinder waren gezwungen eine Beschäftigung anzunehmen und 5 Kinder verließen die Ein-

richtung aus anderen Gründen. Frei werdende Plätze wurden durch Nachrücker gefüllt. 

 

Elternabende  

Auch In 2015 wurden monatliche Elternabende sowie zahlreiche individuelle Gespräche mit 
Eltern und Kindern geführt. 
 

Tanzunterricht: 

Eine Lehrerin unterrichtete interessierte Schülerinnen weiterhin zusätzlich im Tanzen und 
hat bereits beeindruckende Tanzaufführungen veranstaltet 
 
Die Aktivitäten chronologisch im Überblick: 

 

Januar: 

¶ Anmeldung der SchülerInnen in Grundschule und High School (siehe Tabelle)  

¶ Claudia Falk, Mitglied von Shishu Neer, besucht das Zentrum und das Slumgebiet 

mit Prof. R. Ahmed von der  Universität in Rajshahi  

¶ Besuch von Franziska Gaube, Mitglied von Shishu Neer, zusammen mit Mitarbei-

tenden der Deutschen Botschaft Dhaka 

¶ Vorlage des Computer Training Kurses zur Genehmigung beim NGOAB  

¶ Die zweite Gruppe von 7 SchülerInnen besteht die Prüfung für die weiterführende 

Schule und wird zur High School zugelassen. Damit werden insgesamt 13 Schüle-

rInnen von Shishu Neer an der High School unterrichtet. 

Februar: 

¶ Inspektion durch nationale Behörden zur Erneuerung der Betriebsgenehmigung 

für das Zentrum 



5 
 

¶ 21. Februar: Shishu Neer veranstaltet ein farbenfrohes Programm anlässlich des 

Internationalen Sprachentags, an dem Franziska, Eltern, Mitarbeitende und Gäste 

teilnehmen 

¶ Computer Training Kurs wird vom NGOAB genehmigt 

 

März:  

¶ Auswahl und Einstellung eines Computer Trainers 

¶ Beginn des Computer Trainings 

¶ Die jährliche Schulversammlung wird abgehalten 

¶ Franziska halt sich zum Zwecke ihrer Forschungsarbeit wiederholt im Zentrum auf 

April: 

¶ An den staatlichen Schulen finden Prüfungen statt, an denen SchülerInnen von 

Shishu Neer  teilnehmen 

¶ Nochmalige Inspektion durch örtliche Behörden und Erneuerung der Betriebsge-

nehmigung 

Mai:  

¶ Besuch von Anne Kunze und ihres Ehemannes 

 

Juni:  

¶ Nach Gesprächen mit der Leitung der High School werden die Schulgebühren für 

die Kinder von Shishu Neer um die Hälfte reduziert 

¶ Unterstützer aus dem Umfeld von Shishu Neer spenden Lernmaterial für die 

Schule und Geschenke anlässlich des Zuckerfestes (Kleidung)  

Juli:  

¶ Besuch von Abdullahil Kafi, Mitglied Shishu Neer 

 

August: 

¶ Frank Schwabe, SPD Abgeordneter und Mitglied des Bundestages sowie ein Mit-

arbeiter der Deutschen Botschaft in Dhaka besuchen Shishu Neer und das an-

grenzende Slumgebiet und informieren sich über die dortigen Lebensbedingun-

gen sowie über Migrationsursachen   

¶ An den staatlichen Schulen finden Prüfungen statt, an denen SchülerInnen von 

Shishu Neer teilnehmen 

¶ 2. Halbjahresprüfungen für die Shishu Neer Klassen werden durchgeführt  

¶ Für bestandene Prüfungen erhalten die Kinder Buchgeschenke  

 

September: 

¶  Nochmaliger Besuch von Anne Kunze und ihrer Familie  

¶ Besuch von Gregor Falk, Mitglied von Shishu Neer 
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Oktober: 

¶ Das Zuckerfest (Eid) wird an der Schule gefeiert 

¶ Bei der Deutschen Botschaft in Dhaka wird ein Projektantrag eingereicht 

November: 

¶ An den staatlichen Schulen finden die Jahresprüfungen statt. 2 Schülerinnen von 

Shishu Neer belegen dabei den 1. und 3. Platz 

Dezember: 

¶ Auch bei Shishu Neer werden Jahresprüfungen abgehalten. Alle SchülerInnen wurden 

in die nächste Klasse versetzt. 

 

  



7 
 

Fotoalbum: 
 

  

   

 
Besuch von Claudia Falk   
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Besuch von Franziska Gaube (Februar 2015)  

  

  
 
 

 

  
 
 

 

  
  


